
AusbildungAusbildungTeam Handwerk

Checkliste 
für deine Bewerbung

aussagekräftiges Bewerbungsschreiben

Lebenslauf mit Lichtbild

Kopien von Zeugnissen

ggf. Praktikumsbescheinigungen

Dann sende deine Bewerbung an:

Ewering GmbH

Schulstraße 3

48734 Reken

bewerbung@ewering.de

Bodenleger:innen üben ein vielseitiges Aufgabenfeld aus. 
Durch die verschiedenen Bodenbeläge gibt es immer neue 
Herausforderungen in der Berechnung und Verlegung der 
neuen Böden. Aber auch die Instandhaltung oder Aufarbei­
tung von altem Parkett gehört in die Hände eines Boden­
legers. Genaues Planen, Kreativität und handwerkliches 
Geschick setzten so die Räumlichkeiten neu in Szene. 
Wir vermitteln dir als Auszubildenden während der ge­
samten Ausbildung sowohl fachliche als auch theoretische 
Grundlagen für die einzelnen Oberflächengestaltungen.

0101.. Jahr
	� Vorbereiten, Einrichten, Sichern und Räumen  

von Arbeitsplätzen
	� Prüfen und Vorbereiten eines Baustellenestrichs
	� Vorbereiten von Arbeitsabläufen, Auswerten von  

Informationen, Arbeiten im Team
	� Behandeln von Oberflächen
	� Verlegen eines Kunststoffbelages
	� Verkleben eines textilen Bodenbelages

0202.. Jahr
	� qualitätssichernde Maßnahmen, Kundenorientierung
	� Verlegen eines Linoleumbelages
	� Verlegen eines Korkbelages
	� Verlegen eines textilen Bodenbelages
	� Be- und Verarbeiten von Profilen
	� Verlegen eines Mehrschichtparketts
	� Verlegen von Mehrschichtelementen

0303.. Jahr
	� Verlegen eines Fertigteilestrichs
	� Verlegen von Fertigparkett und Schichtwerkstoffen
	� Herstellen einer Sonderkonstruktion
	� Gestalten eines Fußbodens
	� Instandhalten und Instandsetzen eines Fußbodens

DAS BIST DU
DAS BIST DU

 KREATIV

 Spaß am Handwerk

 handwerkliches Geschick

 Freude am Gestalten

 �gewissenhaft in der Planung

 gute Umgangsformen

 Freude am Umgang mit Menschen

   mit   mit
Top Azubi Top Azubi 
   Benefits   Benefits

Bodenleger:in
Bodenleger:in

Dann schreibe uns doch eine E-Mail, 
rufe uns an oder schreibe uns einfach  

eine WhatsApp!

Ausführliche Informationen 
zum Thema Ausbildung bei uns 

findest du auch online! 

Hast du noch 
Fragen zur

 Ausbildung bei 
uns?

0 28 64 / 94 87 -92

@ewering.team

AUSBILDUNGS-
AUSBILDUNGS-

	 INHALTE
	 INHALTE



Wer bei uns eine duale Ausbildung zum/zur Bodenleger:in 
absolviert, lernt überwiegend in unserem Malerbetrieb und in 
der Berufsschule.

Hier werden während der 3-jährigen Ausbildungdauer  
theoretische und auch praktische Fertigkeiten vermittelt.

So werden in Projekten sowohl Arbeiten wie das Verlegen ver­
schiedener Bodenbeläge, das Anbringen von Fussleisten und 
das Zuschneiden dieser, als auch das Berechnen von Material­
bedarf und Aufwand vermittelt.

Der Unterricht in der Berufsschule findet ein- bis zweimal pro 
Woche statt. Erfolgt er in Blockform, wird der Unterrichtsstoff 
eines Jahres in Blöcken von beispielsweise drei oder vier Wo­
chen vermittelt.

Unsere Baustelle sind sowohl regional 
als auch überregional.

Ausbildungsverg tung
Die Höhe der Ausbildungsvergütung ist abhängig vom Ausbil­
dungsbereich (z.B. Industrie und Handel, Handwerk) und von 
der Branche, in der die Ausbildung stattfindet. Auch der räum­
liche Geltungsbereich des entsprechenden Tarifvertrages kann 
Einfluss auf die Höhe der Ausbildungsvergütung haben. 

�Als Auszubildender in der Firma Ewering könnte dein  
Ausbildungsgehalt wie folgt aussehen:

Nach der abgeschlossenen Ausbildung zum/zur Bodenleger:in 
gibt es auch mehrere Möglichkeiten sich weiterzubilden und im 
Unternehmen aufzusteigen.  

Z.B. besteht die Möglichkeit eine Technikerschule zu besuchen 
und dort einen examinierten Abschluss als „Staatlich geprüfter 
Techniker/in im Bereich Holztechnik, Baubetrieb oder Ausbau 
zu erwerben.

Andererseits besteht die Möglichkeit in unserem Unternehmen 
mehr Verantwortung zu erhalten, indem man als Fach­
bauleiter:in in Fußbodentechnik eingesetzt wird. Um diesen 
Werdegang zu vervollständigen, bietet sich die Möglichkeit 
eine Meisterschule für Bodenleger:innen zu besuchen und so 
seine/ihre Bodenlegermeisterprüfung abzulegen.

So bieten sich auch in einem handwerklich gestalteten Be­
ruf verschiedene Aufstiegsmöglichkeiten, die mehr Verant­
wortung aber auch vor allem Abwechslung im Berufsalltag 
mit sich bringen.

Mit einer Ausbildung im Handwerk startest du deine berufli­
che Karriere in Deutschlands stärkstem Wirtschaftssektor.

Gymnasium

Parkettleger:in Bodenlegermeister:in

Fachbauleiter:in
Fußbodentechnik

gepr. Restaurator:in im
Parkettlegerhandwerk

Parkettlegemeister:in

Fachmann:frau für
kaufm. Betriebsführung

Betriebswirt:in 
des Handwerks

Technischer
Fachwirt

Abschluss nach 3 Jahren: Bodenleger:in

Realschule Hauptschule

Staatl. gepr. Techniker/in
Bautechniker:in Fachrichtung:

 Baubetrieb oder Ausbau

Staatl. gepr. Techniker:in
Holztechniker:in

Voll- (Dauer: zwei Jahre) oder 
Teilzeit (Dauer: vier Jahre)

Universität
z.B. Fachrichtung 

Bauingenieurwesen
oder Innenarchitektur

Fachhochschule (FH)
Fachrichtung Innenarchitektur
Abschluss: Bachelor of Arts

Fachhochschule (FH)
Fachrichtung: Bauingenieurswesen

Duales Studium
Abschluss: Bachelor of Engineering

Reguläre Ausbildung
1. - 3. Lehrjahr als Bodenleger:in

in dualer Form

Tarif-
vergütung*

Ewering- 
Zuschlag

Dein Ausbildungs-
gehalt*

1. Ausbildungsjahr: 800 € +  120 € =   920 €

2. Ausbildungsjahr: 885 € +  120 € =   1005 €

3. Ausbildungsjahr: 1050 € +  120 € = 1.170 €
*Vergütungsbeispiel für den Ausbildungsstart 2024

� Azubi Car
Du bekommst einen Firmenwagen: Unser Azubi-Car,  

ein Renault Zoe Experience Selection.

E Bike
Du erhältst ein E-Bike deiner 
Wahl bis zum einem Betrag 
von 3.500,- EUR zur  
Verfügung gestellt.

Top Azubi,Top Azubi,

Top BenefitsTop Benefits

EweringEwering Verg tungszuschlagungszuschlag
Zu der üblichen Tarifvergütung  

zahlt dir Ewering einen  
Zuschlag von 120 € auf dein  

Auszubildenengehalt oben drauf.

Als Auszubildener 
bei Ewering hast du die

Wahl aus  verschiedenen Prämien:

FF hrerscheinhrerschein
Wir bezahlen vollständig  
deinen Führerschein der  
Klasse B, wenn du die Fahrerlaubnis  
während deiner Ausbildung erwerben möchtest.

DEINDEIN
ARBEITSALLTAG
ARBEITSALLTAG DEINEDEINE

WEITERBILDUNG
WEITERBILDUNG


